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Amts: Blatt 
der Kötzlichen Regierung zu Marienwerder. 
Nro. 43. Marienwerder, den 24. Oktober 1883. 


Bekanntmachnugenuf Grund des Reichs- iſt bei der Ausreichung der neuen Zinsſcheine zurück⸗ 
geſetzes vom . Oktober 1878. zugeben. 

1) Auf Grund des 5 des Reichsgeſetzes gegen die In Schriftwechſel kann die Konkrolle der 
genteingefährlichen bul m US qi d Staatspapiere fid mit den Inhabern der 
vom 21. Oktober 187oird hierdurch zur öffentlichen Talons nicht einlaſſen. i 

Kenntniß gebracht, daſas 8 Druckſeiten umfaſſende Wer die Zinsſcheine durch eie der oben genann⸗ 
Flugblatt mit der Ueberift: „Münchener Oftober: ten Provinzialkaſſen beziehen will, hat derſelben die 
feſt 1883. Das Pferennen“, nach & 11 des Talons mit einem doppelten Verzeichniſſe einzureichen. 
gedachten Geſeßes Seit, der unterzeichneten Landes: Das eine Verzeichniß wird mit einer Empfangsbeſchei⸗ 


polizeibehörde verboten eden ift. nigung verſehen ſogleich zurückgegeben und iſt bei Aus⸗ 
München, den 9 tober 1883. händigung der Zinsſcheine wieder abzuliefern. Formu⸗ 
Königliche Regierung 1 Oberbayern, Kammer des lare zu dieſen Verzeichniſſen ſind bei den gedachten 
MEHR Aron rde Mn Be von v Mi ur e 
Freiherr vorfeufer äſident. rungen in den Amtsblättern zu bezeichnenden ſonſtigen 
aU feufer, Baälibent Kaſſen unentgeltlich zu haben. 4 
Verordnungen d Bekanntmachungen Der Einreichung der Schuldverſchreibungen bedarf 
der Cenl⸗Behörden. es zur Erlangung der neuen Zinsſchein⸗Reihe nur 
2) 8 e wenn die Talons abhanden gekommen find; in 
1 1 ekatmachung dieſem Falle ſind die Schuldverſchreibungen an die 
wegen Ausreichung dezinsſcheine Reihe XII. zu ben Kontrolle der Staatspapiere oder an ‚eine 5 genannten 
N Kurmärktſcherchuldverſchreibungen. Provinzialkaſſen mittelſt beſonderer Eingabe einzureichen. 
Die Zinsſcheine ihe XII. Nr. 1 bis 8 zu den Berlin, den 3. Oktober 1883. 
Kurmärkiſchen Schuldchreibungen über die Zinſen Hauptverwaltung der Staatsſchulden. 


für die Zeit vom 1. ember 1883 bis 31. Oktober Sydow. Hering. Merleker. Rüdorff. 
a uch um uam zur Abhebung der 

Reihe XIII. werden v 15. b. Mts. ab von der Kon⸗ 

trolle der Staatspapi hierſelbſt, Oranienſtraße 92 Berordunngen und Bekanntmachungen der 


unten rechts, Vormitte von 9 bis 1 Uhr, mit Aus⸗ Provinzial⸗Behörden. 
nahme der Sonn⸗ uFeſttage und der letzten drei) Vekanntmachung. 
Geſchäftstage jeden Bits, ausgereicht werden. Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachungen 


E Die Zinsſcheinennen bei der Kontrolle ſelbſt vom 21. Januar 1876 und 20. November 1879 
in Empfang genomp oder durch die Regierungs- bringe ich die erfolgte Ernennung des bisherigen 2. 
Hauptkaſſen, die Beziihauptkaſſen in Hannover, Os⸗ Standesbeamten Stellvertreters, Beſitzers Tramitz zu 
nabrück und Liineburgder die Kreiskaſſe in Frank⸗ Dt. Danerau zum Standesbeamten an Stelle des 
furt a./M. bezogen nen. Wer die Empfangnahme Gutsbeſitzers Borchmann zu Virkenfelde und des Be⸗ 
bei der Kontrolle ſelbpunſcht, hat derſelben perſönlichſſitzers Möller zu Mahlau zum 2. Standesbeamten⸗ 
oder durch einen Beqragten die zur Abhebung der Stellvertreter an Stelle des 2c. Tramitz, für den Standes⸗ 
neuen Reihe berechtigen Talons mit einem Verzeich⸗amtsbezirk Dt. Damerau im Kreiſe Stuhm, hierdurch 
niſſe zu übergeben, zvelchem Formulare ebenda und zur öffentlichen Kenntniß. 

in Hamburg bei dentaiferlichen Poſt⸗Amte Nr. 2 Danzig, den 16. Oktober 1883. 

unentgeltlich zu habeſind. Genügt dem Einreicher Der Ober-Präfident der Provinz Weſtpreußen. 

der Talons eine nunrte Marke als Empfangsbeſchei⸗ 


vigo, ſo ijt das Vichniß einfach, wünſcht er eine 4) Bekanntmachung. 
ausdrückliche Beſcheiung, fo iſt es doppelt vorzulegen. Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 


Im letzteren Falle alten die Einreicher das eine 4. September 1874 bringe ich die erfolgte Ernennung 

Exemplar mit einerzmpfangsbeſcheinegung verſehen des Gutsbeſitzers Bernhard Buchholz zu Wittkom 

ſofort zurück. Die Ve oder Empfangsbeſcheinigung zum Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Schrog 
Ausgegeben Marienwerder den 25. Oktober 1883. 
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im Kreiſe Di. Krone an Stelle des Rittergutsbeſitzers 9 Bekanachung 
Schneider zu Schrotz hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. der bis Ende September Js. eingetretenen Verände⸗ 
Danzig, den 17. Oktober 1883. rungen in den Landbeſtellben des Ober⸗Poſtdirektions⸗ 

Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. bezirks ymberg. 


5) Die von mir unter dem 22. Auguſt 1881 dem 
Al. Ertel zu Rieſenburg ertheilte Konzeſſion zur Vermil⸗ 
telung von Auswanderer⸗Beſörderungs⸗Verträgen für den 
Auswanderer⸗Beforderungs⸗Unternehmer C. H. S. Schultz 
in Firma: „Stettiner Lloyd, Stettin - Amerikaniſche 
Dampfſchifffahrt“ iff durch Zurückziehen der Vollmacht 
Seitens des Letzteren erloschen. 

In Gemaäßheit des auf Grund ber S8 5— 7 des 
Geſetzes vom 7. März 1853 erlaſſenen Reglements des 
Herrn Miniſters für Handel ꝛc. vom 6. September 
1853 bringe ich dieſes mit dem Bemerken zur öffent⸗ 
lichen Kenntuiß, daß etwaige Anſprüche aus der Ge: 
ſchäftsführung des oc. Ertel, ſoweit ſich ſolche auf die 
Vermittelung von Auswanderer⸗Beförderungs⸗Verträgen 
für die oben genannte Firma beziehen, nach 8 14 des 
gedachten Reglements binnen einer Präkluſivfriſt von 
zwolf Monaten, vom Tage des Erſcheinens dieſer Be⸗ 
kanntmachung im dieſſeitigen Amtsblatte an gerechnet, 
bei mir anzubringen ſind. 

Marienwerder, den 16. Oktober 1883. 

Der Regierungs⸗Präſident. 


6) Der dem Wilhelm Sturm zu Machlin Kreis 
Ot. Krone von uns unterm 29. Dezember 1882 sub 
Nr. 577 ertheilte Gewerbelegitimationsſchein zum 
Hauſirhandel mit Lumpen unter Benutzung eines ein⸗ 
ſpännigen Fuhrwerks iſt angeblich verloren gegangen 
und wird hierdurch für ungültig erklärt. 
Marienwerder, den 18. Oktober 1883. 
Koͤnigliche Regierung, 
Abtheilung für direkte Steuern, Domainen und Forſten. 


7) Die mit einem jährlichen Gehalte von 600 / 
verbundene Kreiswundarztſtelle des Kreiſes Mogilno iſt 
ſofort zu beſetzen. 

Geeignete Bewerber fordern wir auf, ſich unter 
Einreichung ihrer Zeugniſſe und eines Lebenslaufes 
binnen 4 Wochen bei uns zu melden. 

Bromberg, den 8. Oktober 1883. 

Königliche Regierung, Abtheilung des Innern. 


8) Bekanntmachung. 

Am 1. November tritt in Kleinmontau (Kreis 
Narienburg Wpr.) eine Poſtagentur in Wirkſamkeit, 
welche ihre Verbindung mit dem Bahn⸗Poſtamte XI. 
in Dirſchau durch eine täglich einmal verkehrende 
Botenpoſt erhält. 

Dem Landlbeſtellbezirke der neuen Poſtagentur 
werden folgende bisher zum Beſtellbezirk von Alt⸗ 
münſterberg gehörige Ortſchaften zugetheilt werden: 

Kloſſowo, Tannhof (Abbau von Kleinmontau), 
Wernersdorf und Zigahnen. 

Danzig, den 18. Oktober 1883. 

Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. 
Reiſewitz. 


Poſtauſtalt, zu deren 
Namen Heſtellbezirk die Ortſchaft 
der Ortſchaſten. | bisher fortau 
ehört hat. gehört. 

Zechendorfer Abbauten ſschönthal Kramske. 

(ber Beſitzer Lörke, (pr.) 

Kühne, Schneider und | 

Wegner) 

Sagemühl Abbau „Pchönthal | Dt. Krone. 

(Beſitzer Zellmer) „Wpr.) 

Zippnow Abbauten . rieſenitz Zippnow. 
an der Prinzenſtraße | 
Haſenfier Mühle ippnow | Brieſenitz. 
Bromberg, den 15. Oer 1883. 
Der Kaiſerliche d⸗Poſtdirektor. 
Hir 
10) Bekanntchung. 

Bei der hieſigen Kaiſhen Ober- Poſtdirektion 
lagern als unanbringlich: 

J. Ein Einſchreibbrief aworg Schmidt in Greifen⸗ 
berg (Pommern), aufefert am 26. März in 
Jaſtrow. 

2. Eine Poſtanweiſung ül M. 1.— an Höhne in 
Czersk, aufgeliefert auß. September 1882 in 
Konitz (Wpr.). 

Herrenlos vorgefunden in einem Perſonenpoſt⸗ 
wagen des Kurſes Linde pelburg ein ſchwarzer 
baumwollener Regenſchirm. 

Die unbekannten Abſer, bezw. Eigenthümer 
werden aufgefordert, jid) imaló 4 Wochen, vom 
Tage des Erſcheinens dieſes ufrufes an gerechnet, 
unter Beibringung des Berigungs⸗Nachweiſes zu 
melden, widrigenſalls über diergenſtände zum Beſten 
der Poſtarmenkaſſe verfügt wei wird. 

Bromberg, den 15. Okte 1883. 

Der Kaiſerliche Obeoſtdirektor. 


Hir] 

11) Am 15. Oktober d. J. hien eine neue Aus⸗ 
abe des von der unterzeichnetcdirektion herausgege⸗ 
enen Olddeutſchen Eiſenbahn⸗Kbuchs, enthaltend dle 
Winter⸗Fahrpläne der Eiſennſtrecken öſtlich der 
Linie Stralſund⸗Verlin⸗Dresden owie der anſchließen 
den Balmen in Oeſterreich undaßland, Dampfſchiff⸗ 
und Poſtanſchlüſſe, wie auch dwichtigeren reglemen⸗ 
lariſchen, bahnpolizeilichen und Ten Beſtimmungen ac. 
Dieſes Kursbuch iſt durchzermittelung unſerer 
fämmtlichen Stationen bezw. lletexpeditionen zum 
Preiſe von 30 Pfennig pro Stizu beziehen. 

Bromberg, den 13. Oktobe 888. 

Königliche Eiſenbahnirektion. 

12) Bekauntmachig. 

Der konzeſſionirte Markſcher Adolf Wiesner 
hat vom J. Oktober d. J. feinen chnſitz von Schmiede 


— 293 — 


berg 1./Schl. nach Altwaſſer bei Waldenburg verlegt, 4. 


was der Vorſchrift gemaß hierdurch bekannt gemacht 
wird. 
Breslau, den 11. Oktober 1883. 
Königliches Oberbergamt. 
13) Bekanntmachung. 
Durch unſeren Veſchluß von 14. September cr. 
Nr. 4218 K. A. iſt feſtgeſetzt, daß 
die Entlaſſung der von: 
a. den Johann und Marianna geb. Gonſiorowska 
Laskoweki'ſchen Eheleuten aus Brinsk, Tyalken, 
b. den Franz und Traunica geb. Knowska Vien⸗ 
kowski'ſchen Eheleuten aus Brinsk, Tyalken, 
€. den Johann und Catharina geb. Bartnica Przy⸗ 
e Eheleuten aus Brinsk, Tyalken, 
un 
d. den Johann und Catharina geb. Adamkewicz 
Gizewekl'ſchen Eheleuten aus Rudzisko, 
an den Königlichen Forſtſiskus durch Tauſchvertrag vom 
22. April 1881 nebſt Nachtrag vom 13. März 1882 
abgetretenen, in der Gemeinde Jamielnik belegenen 
Landflächen mit in Summa 27,855 ha incl. 0,208 ha 
öffentlicher Wege, aus dem Gemeinde⸗Verbande Jamiel⸗ 
nik und bie Zutheilung zu dem Forſtgutsbezirk Lauten 
burg erfolgt, was wir hierdurch zur öffentlichen Kenntniß 
bringen. 
Strasburg, den 9. Oktober 1883. 
Der Kreis⸗Ausſchuß. 
Dunkel. 
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14) eee von Ausländern aus dem 
Reichsgebiete. 


a. Auf Grund des § 39 des Straſgeſetzbuchs: 


1. Samuel Jellinek, Arbeiter, 37 Jahre alt, geb. 
zu Preßburg, Ungarn, wegen verſuchten ſchweren 
Diebſtahls (2 Jahre Zuchthaus laut Erkenntniß 
vom 5. Oktober 1881), von der Königlich preuß. 
Regierung zu Poſen, vom 25. September d. ANS 

2. Moritz Sobermann, Tapezier, geb. am 1. April 
1859 (nach anderen Angaben am 21. April 1859 
oder 1. April 1858) zu Riga, Rußland, wegen 
Diebſtahls im wiederholten Rückfalle (1½ Jahre 
Zuchthaus laut Erkenntniß vom 29. März 1882), 
von der Königlich preuß. Landdroſtei Hannover, 
vom 17. September d. J. 


b. Auf Grund des § 302 des Straſgeſetzbuchs: 


8. Wilhelm Ettrich, Fleiſcher und Arbeiter, geboren Strasburg, 


„Friedrich 


10. 


15. 


15) 


16) 


Jonas Rappaport, Schneidergeſelle, 19 Jahre 
alt, aus Minsk, Rußland, wegen Landſtreichens 
und Bettelns, von der Königlich preuß. Land: 
droſtei Stade, vom 30. Auguſt d. J. 


Joſef Balada, Schmiedegeſelle, 21 Jahre alt, 


aus Zaumosk, Vezirk Hohenmauth, Böhmen, wegen 
Laudſtreichens, Bettelns und Gebrauchs eines 
falſchen Legitimationspapieres, von dem Stadt⸗ 
magiſtrat Straubing, Bayern, vom 17. September 
b. Is. 


Chriſtiane Margarethe Liepold, genannt Wölfel, 


geborene Schmidt, Wittwe, geboren am 28. April 
1811 zu Aſch, Böhmen, wegen Landſtreichens und 
Bettelns, von der Königlich ſächſiſchen Kreishaupt⸗ 
mannſchaft zu Zwickau, vom 10. Septbr. d. J. 
Affolter, Ziegler und Tagelöhner, 
34 Jahre alt, geb. zu Dieterswyl, Kanton Vern, 
Schweiz, wegen Landſtreichens, von dem Kaiſerl. 
Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, vom 20. Juni 
SER 


Jakob Zumſtein, Bürſtenmacher, geboren am 


13. Oktober 1861 zu Bern, Schweiz, wegen 
Landſtreichens, von dem Kaiſerlichen Bezirks⸗Prä⸗ 
ſidenten zu Colmar, vom 24. September d. J. 


- Elifabeth Virgine Mettile, ledig, ohne Gewerbe, 


geboren im Auguſt 1837 zu Fregiccourt, Kanton 
Bern, Schweiz, wegen Landſtreichens und Bettelns, 
vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, vom 
27. September d. J. 

Georg Andres, Schäfer, geboren am 5. Februar 
1839 in Straßburg, durch Option Franzoſe, wegen 
Landſtreichens, vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten 
zu Colmar, vom 28. September d. J. 

Andreas Rypolski, Bäcker, 33 Jahre alt, aus 
Krosniewice, Gouvernement Warſchau, Ruſſiſch⸗ 
Polen, wegen Landſtreicheus, von dem Kaiſerlichen 
ann zu Colmar, vom 29. Septbr. 
IS. 


Perſonal⸗Chronik. 


Die Lokalaufſicht über die katholiſche Schule zu 


Lebehnke iſt dem Königlichen Kreisſchulinſpektor Weiſe 
in Dt. Krone übertragen und der bisherige Lokalſchul⸗ 
inſpektor Gutsbeſitzer Steinbach zu Lebehnke auf ſeinen 
Antrag von dieſem Amte entbunden worden. 


Erledigte Schulſtellen. 


Schullehrerſtelle zu Neu⸗Zielun, Kreis 
wird zum 1. November d. J. erledigt. 


Die 


am 6. September 1858 zu Herrnskretſchen, Bezirk Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe 


Telſchen, Böhmen, 
telns, von dem 


denten zu Breslau, vom 20, September d. J. 


wegen Landſtreichens und Bet⸗ bewerben wollen, 
Königl. preuß. Regierungs⸗Präſt. Zeugniſſe, bei 
Strasburg, zu melden. 


haben ſich, unter Einſendung ihrer 
dem Gutsvorſtande zu Adl. Brinsk, Kreis 


„een 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nro. 43.) 
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Redigtrt in Bureau der Königlichen Regierung. Druck von R. Kanter's Hofbuchdruckerel. 
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